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II- ;(1r.1f der Beüagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperlode 

Präs.:_ 8. Juli 1972 

,Anfrage 

der Abge ordne tenSANDHEIEH, DUIWEH., DDr .NEUNEH 

und Genossen 

DU die Frau Bundesminister fUr Wissenschaft und Forschung 

betreffend Deiräte, Kommissionen und Projektgruppen. 

Im Juli 1971 hat die ÖVP an alle Ressorts die Frage gerichtet, 

welche Kommissionen, Projektgruppen oder Deiräte zu welchem 

Zweck in oder bei den jeweiligen Ministerien errichtet worden 

sind. Dio Beantwortung der Anfrrigen brachte einen ersten - wenn 

auch nicht voll~tändigen Uberblick über die Einsatzbereiche 

ös~e~reichischer Experten in der staatlichen Hoheitsverwaltung. 

Um nunmehr feststellen zu können; ob die damals angegebenen 

selbstgesetzten Fristen der einzelnen Arbeitsgru~pen eingehal­

ten werden Ironnten, zu ,,'elchen Ergebrü'ssen es diese Arbei tsgrup­

pen gebracht, welche Vcn~ertung die Ergebnisse erfahren und oh 

sich die ei'llgesetzten 'Kosten' g.clohnt ,haben; wiederholen, "lir die­

S? Al1frageseiie. Schließlich erachten '~ir es; angesichts der 

Arbeitsmethode der jetztigen Regierung,als eine der wiclltigstec 

Kontrollaufgab~n der Oppositionsparteien, festzustellen, ob und 

inwicHei t bedeutende gesellschaftspoli tische, soziale o<J'qr kul­

turelle Anliegen mit der .cibhaltung von Enqueten oder ähnlichen 

Veranstaltungen als gelöst und abgeschlossen betrachtet werden . 
... 

DarÜber hinaus wollen wir die nunruofir arbeitendcn odor neu einge-

setzten Projektteams in Erfahrun~ bringen, ebenso 1d.o ooron r"..uf­

gi.lbcngcbicte und vorgegebene Tonainplpl1ung. 

Die untorzclclmeten "\bgcordneten stollen cl'1her folgende .. 

J\ n fra g c : 

i.) "';'[01c11e der von Ilmün in deI'· "\nfrugullc;:JÜivortUllß üus dom tJnlu'o 

1971 üngcl'iihrtcn Proj.cl\"tgrnppcn, Beirute und Kowüssioncn 'I'llt'-
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den seither aufgelöst 

a) wegen Abschluß der ihnen zugedachten Arbeiten? 

b) aus welchen sonstigen Grüriden? 

2.) Zu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten der von Ihnen 

damals angeführten Pro.jektgruppen, Kommissionen und Bei-' 

räte? 

3.) Welche Verwertung erfuhren die Arbeitsergebnisse der von 

Ihnen angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Beiräte 

a) im Hinblick auf Ihre Gesetzesarbeit? 

b) im Hinblick auf Ihre Budgetgestaltung 1972 und 1973? 

~.) Welche Beiräte, Projektgruppen, Kommissionen, Konferenzen, 

AusschUsse und sonstige Arbeitsgruppen bestehen in oder bei 

ihrem Ministerium oder wurden seit der letzten Anfragebe­

antwort?ng errichtet, an denen auch Experten, Wissenschafter 

oder sonstige Personen ven außerhalb Ihres Ressorts mitar­

beiten? 

5.) Mit welchen Aufgaben sind diese Beiräte usw. betraut? 

6 •. ) 1'.'elches Timing lmrde diesen Gruppen hinsichtlich ihres Ar­

beitsablaufes vorgegeben bzw. welches Timing haben sich die­

se Gruppen selbst gesetzt? 

7.) Welcher Budgetrahmen steht diesen Gruppen ~tir Ihre Ar­

beit zur Verfügung bzw. mit welcher Kos~enhöhe wurden sie 

veranschlagt? 

8.) Wie lauten die Namen jener Personen, die im Rahmen einer der 

nngefUhrten Projekt~ruppen, Beiräte, Kooonissionen, Konferen­

zen, Auschtisse und sonstigen Arbeitsgruppen mitarbeiten oder 

seit Jänner 1971 mitgearbeitet haben, olme Beamte Ihres Üessorts 

zn seLn? 
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9.) Wie hoch ist die Entschtidigung bzw. Entlohnung, die diese 

Personen ftirihre Mitarbeit beziehen oder bezogen haben; 

namentlich aufgeschlüsselt? 

10.) Welche Enqueten wurden oder werden 1971 und 1972 von Ihnen 

abgehal tcm? 

11.) Zu welchen Ergebnissen führten sie und wo finden diese Er­

gebnisse ihren Niederschlag, bzw. wie werden diese Ergeb­

nisse weiterbehandelt? 

12.) Welches Timing legen sie den in diesen Enqueten behandelten 

Problemen zu ihrer Lösung zugrunde? 

13;) Haben Sie - entspreche~ der mit Nachdruck angekündigten 

Finanzplanung - auch Finanzie1'l.mgspläne zu dem jeh'eiligen 

Problemkreis,der Gegenstand der Arbeiten in den Projektgrup­

pen, Beiräten, Konnnissionen, Konferenzen, Afischüssen und son­

stigen Arbeitsgruppen tind Enqueten ist oder war, ausgearbei­

tet? 

.14.) Ucnn ja, wie lauten diese? .I 
/lrl 

o 
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